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1 unglückliche Niederlage, und danach 3 Remis der unterirdischsten Art.

3 von 12 Punkten bei sagenhaften einem (1) selbst erzielten Treffern in 4 Spielen, gegen
allesamt schlagbare Gegner,

während die schweren Spiele (Bielefeld/Derby) nun erst noch kommen.

Das -meine Damen & Herren- ist, unsere "nach Corona Bilanz". oder anders ausgedrückt das
"Aufbäumen der Mannschaft" im Abstiegskampf. 

Und nachdem Keller auch heute nicht von seinem Modus Operandi abgewichen ist, muss die
Frage gestattet sein woraus da noch so etwas wie "Momentum" enstehen soll dass uns
vorm Schlimmsten rettet.

Daher fordere ich:

Wenn der Trainer nächste Woche keine erkennbare Maßnahmen zum Gegensteuern (zb.
Aufstellung, Jugendspieler, Motivationsschub innerhalb der Mannschaft usw) einleiten kann,
dann sollte vor dem Derby reagiert werden.

Ferd & Wiesbaden sind schlagbar. Wir brauchen diese 6 Punkte zum Überleben des Vereins.

Ich/wir haben Keller lange genug (7 Monate) Zeit gegeben etwas zum Positiven zu verändern.

Wenn jetzt nicht langsam mal wenigstens Ansätze zu erkennen sind, dann muss auf dieser
Position gehandelt werde koste es was es wolle.

Wie gesagt, um die fett markierte Frage geht es.

Kann Keller das irgendwie beantworten oder zumindest andeuten, soll er meinetwegen bleiben.

Wenn nicht, muss jetzt gehandelt werden, ohne wenn und aber, und ohne Fingerpointing usw.

1https://www.glubbforum.de/forum/thread/21867-jens-keller-ex-cheftrainer/?postID=3196028#post3196028

https://www.glubbforum.de/forum/thread/21867-jens-keller-ex-cheftrainer/?postID=3196028#post3196028

